
CHOR live 01-20114

Idee

Das Echo begeisterte: Sechs Männer und sechs 
Frauen, die bisher mit dem Chor nicht verbunden 
waren, kamen, sahen, hörten. Leichte Literatur half 
beim Einstieg, dazu gab es Knabbereien, Erfahrungs-
berichte, einen fotografischen Rückblick auf die Ent-
wicklung des Chores seit den Gründertagen.

Die Gäste ließen sich mitreißen, nahmen dann 
auch an der einstündigen Probensequenz teil. Schließ-
lich endete der Abend mit dem Versprechen der 
„Neuen“, wiederzukommen. Sieben Wochen später war 
klar: Drei Männer und sechs Frauen, also die über-
wiegende Mehrheit der Premierengäste vom 4. Oktober, 
verstärken inzwischen den Chor. 

Und nicht nur das: Die erfolgreiche Werbeaktion 
hat auch schon den WDR überzeugt. Am 22. Novem-
ber rollte eine kleine Mannschaft vom Sender an und 

Neue Stimmen bei 
den tonARTisten
Eine Werbeaktion brachte jungen Essener Chor auch gleich 
ins Radioprogramm. Dahinter steht eine Erfolg versprechende 
Idee – ein Großverein für Freizeitangebote

Für die tonARTisten in Essen-Burgaltendorf hat sich 
das Erlebnis Kulturhauptstadt Ruhr besonders gelohnt. 
Der ohnehin erfolgreich wachsende Chor (2007 mit 15 
Mitgliedern gegründet, 2010 schon 35 Köpfe und Stim-
men stark) freut sich über weitere drei Männer- und 
sechs Frauenstimmen. Der Ansporn kam vom Auftritt 
beim begeisternden „Day of Song“ am 5. Juni in der 
Schalke-Arena, die konkrete Werbeidee entstand mit 
der konkreten Kulturhauptstadt-Aktion „Ich singe in 
meiner Straße – Du auch?“. Mit Mundpropaganda und 
einem breit in der Umgebung verteilten Flyer, schließ-
lich auch noch mit Hilfe der örtlichen Presse machten 
die Choristen auf eine Offene Probe aufmerksam, bei 
der am 4. Oktober Interessierte aus dem Stadtteil im 
Chor-Quartier namens „AKTIV PUNKT“ Proben- und 
Chorluft schnuppern sollten.
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Chorleiter Ludger Köller (Foto oben) und die tonARTisten 
(Foto unten). Das Bild vom Chor entstand im Juni vor der 
Schalke-Arena.                                         Fotos: Monika Stahl
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Impulse

zeichnete die Stimmen der tonARTisten für eine Sen-
dung in WDR 3 auf. Diese Folge der „Variationen“ wurde 
am 11. Dezember auf WDR 3 übertragen: Da interviewte 
Reporterin Claudia Behlemann den Chordirektor Ludger 
Köller, Chorsprecherin Inken Renée Funken – und auch 
zwei der Neustimmen. Sopranistin Sigrid Skauradßun 
bekannte dabei: „Für mich ist Singen Therapie. Nach 
einer schweren Erkrankung weckte das Singen in der 
Kur meinen Wunsch, wie früher wieder in einem Chor 
zu singen. So war die Anzeige, die ich am Tag nach der 
Rückkehr aus der Kur gelesen habe, wohl nur für mich 
geschrieben und Grund genug, bei der Offenen Probe 
die tonARTisten kennenzulernen“.

Für die Männer unter den Neuen sprach Jochen 
Soeding: „Das positive Gemeinschaftserlebnis, das 
meine Tochter in Ihrem Chor erlebt, war für mich der 
Hauptgrund. Da ich persönlich angesprochen wurde, 
habe ich meine anfängliche Scheu überwunden und bin 
auch ohne weitere männliche Verstärkung der Einla-
dung gefolgt.“ Beide lobten die nette Gemeinschaft und 
das ermutigende Erlebnis mehrerer „sanfter“ Eingangs-
Proben („Man musste nicht gleich Arien vorsingen“).

Die gekonnte Werbeaktion der tonARTisten kommt 
nicht von Ungefähr. Geschichte und Umfeld dieses 
Chores aus Essens Südosten sind ungewöhnlich. Die 
tonARTisten sind Teil eines großen, traditionsreichen 
und zugleich auf Zukunft  ausgerichteten Sportvereins. 
Das ist der Turnverein Einigkeit 1901 Burgaltendorf, 
kurz TVE Burgaltendorf genannt und als solcher auch 
im Internet zu finden. 1982 Mitglieder gehören zu 
diesem Verein, der nahezu alle denkbaren Sportarten
unter seinem Dach vereint. Zugleich aber fühlen sich 
die modernen Nachkommen der Gründer aus der
Kaiserzeit gesellschaftlichen Zielen verpflichtet. Und 
dazu gehören heute umfassende Bildungs- und Frei-
zeitangebote weit über die Körperertüchtigung hinaus. 
So war die Gründung des vereinseigenen Chores, eben 
der tonARTisten, im Jahr 2007 kein Zufall, sondern Teil 
der zeitgemäßen Zukunftsplanung: Kultur und Sport un-
ter dem gleichen Dach – das sollte es sein. Auch die 
Chormitglieder zahlen nun gleichzeitig einen Obolus an 
den Großverein – und haben damit das Recht, dessen 
Angebote in Anspruch zu nehmen. Mens sana in corpore
sano, gesunder Geist im gesunden Körper. Eigentlich 
eine ganz alte Idee, aber modern geblieben.         MS / PL

Der Präsident des ChorVerbandes NRW, Hermann 
Otto, und der Vorsitzende des Internationalen Chor-
leiterverbandes ICV, Matthias Merzhäuser, haben in 
einem gemeinsamen Gespräch erörtert, in wieweit eine 
Kooperation in Hinblick auf die Chorleiterausbildung in 
NRW möglich sein kann. Der Internationale Chorleiter-
verband wurde im August 1992 gegründet, hat seinen 
Sitz und sein Hauptwirkungsgebiet in Deutschland und 

versteht sich aber als nationales und internationales 
Forum interessierter Chorleiterinnen und Chorleiter. 
Darüber hinaus dient er als Plattform zur Förderung der 
Chormusik und als Kontaktstelle zu Organisationen, 
Verbänden, Musikverlagen und Chören. Ehrenmitglie-
der sind Eric Ericson (Schweden) und Hermannjosef 
Roosen (Deutschland). 
Kontakt unter www.chorleiterverband.de

ICV und CV NRW im Gespräch

Matthias Merzhäuser, der Vorsitzende des Internationalen Chorleiterverbandes ICV,  im Gespräch mit Hermann Otto, Präsident
des ChorVerbands NRW.                             Foto: KLev

Chöre für ICV-Chorfestival 
gesucht
Der Internationale Chorleiterverband (ICV) sucht noch 
einige interessierte Chöre, die bei einzelnen Pro-
grammpunkten des 
ICV-Chorfestivals im Unesco Weltkulturerbe 
„Oberes Mittelrheintal“ vom 23. - 26. Juni 2011 
(Fronleichnamswochenende)
mitwirken möchten.  Die Veranstaltung bietet neben 
einem Auftritt am Deutschen Eck in Koblenz anläss-
lich der Bundesgartenschau auch Möglichkeiten zu 
Konzerten in Bad Ems (geistlich und weltlich sowie 
Themenkonzerte), Chor-Coachings und internationa-
lem Wertungssingen.
Jeder Chor kann sich sein Festivalprogramm individuell 
zusammenstellen. Die Teilnahme an einem bestimm-
ten Event ohne Übernachtung ist ebenso möglich wie 
die Buchung des kompletten Pakets. Bei der Unter-
bringung kann man aus allen Kategorien von Jugend-
herberge bis Luxushotel auswählen. Informationen im 
Internet unter www.chorleiterverband.de oder als ge-
druckte Broschüre anzufordern bei:
Internationaler Chorleiterverband, Postfach 3103, 
D-57244 Netphen, E-Mail:  ICVICA@aol.com 
Telefonisch steht der Vorsitzende des Verbandes, 
Matthias Merzhäuser, gerne unter folgender Telefon-
nummer für Auskünfte bereit: 0 27 37 / 22 98 90. Die 
Anmeldung sollte möglichst bald erfolgen.

WDR-Reporterin Claudia Behlemann beim Interview mit Neu-
Mitglied Jochen Soeding.                                         Fotos: Monika Stahl


